
[Weitere Angaben: https://bawue.museum-digital.de/object/3813 vom 27.04.2024]

Objekt: Spielstein mit dem Porträt von
König Ferdinand I., um 1530

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Kunstkammer der Herzöge von
Württemberg, Kunsthandwerk,
Kunst- und Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: KK braun-blau 75

Beschreibung
Auf dem Spielstein ist Ferdinand I. im Halbprofil dargestellt. Der König wird mit leicht
geöffnetem Mund, halblangen glatten Haaren und Stirnfransen präsentiert. Auf dem Kopf
trägt er ein Barett mit weiter Krempe, die auf der Unterseite mit einem Schmuckstück und
kurzen Stoffstreifen verziert ist. Unter seinem prunkvollen Brokatmantel sind ein Wams und
ein gefälteltes Hemd zu sehen sowie der Orden vom Goldenen Vlies.
Die Rückseite ist durch mehrere konzentrische Kehlungen und ein Rosettenmotiv sparsam
verziert. Die geschnitzte Umschrift auf dem Feld - K FERDINA NDI – ist schlecht in das Feld
eingepasst. So ist die römischen Ordnungszahl I nicht getrennt vom Namen geschrieben.
Aus Ferdinands Bezeichnung als König lässt sich schließen, dass der Stein frühestens nach
seiner Wahl zum böhmischen König 1526 entstanden sein kann, da er zuvor nur den Titel
Erzherzog hatte. Vermutlich handelt es sich um einen Teil einer Serie von Spielsteinen, bei
der sich Frauen- und Männerporträts in Schwarz und Weiß gegenüberstanden. Sie hatte
möglicherweise im weitesten Sinne die familiären und politischen Verbindungen der
Habsburger zum Thema. Der Spielstein mit dem Porträt von Louise von Savoyen gehört
ebenfalls in diese Serie.
[Delia Scheffer]

Grunddaten

Material/Technik: Laubholz
Maße: D. 4,95 cm, H. 1,25 cm

Ereignisse

https://bawue.museum-digital.de/object/3813


Hergestellt wann 1530
wer Hans Kels (der Ältere) (1480-1559)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Ferdinand I. (Kaiser) (1503-1564)
wo

[Zeitbezug] wann 1500-1590er Jahre
wer
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Orden vom Goldenen Vlies
wo

Schlagworte
• Herrschaft
• Herrscherbild
• Mömpelgarder Sammlung
• Porträt
• Spielstein
• Spielzeug
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